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Gemeinsam evangelisch in Wien. Zukunftsprojekt Kirche 
Überblick  

 
Die Projektgruppe hat einen umfassenden und detaillierten Antragsentwurf erstellt.  
(Vgl. Anhang „Projektbericht Wir sind Wien“ - mit Projektbeginn ab sofort; entsprechend müsste 
der Projektbeginn jeweils angepasst werden) 
 
Der anschließende Überblick soll die Beschlussfassung erleichtern und stellt eine Kurzfassung des 
Gesamtantrags dar, der sich wie folgt gliedert: 

1. Problemaufriss 
2. Projektziele 

3. Phase 1 (ca. bis Mai 2020) 

Erhebung und Analyse des Status Quo  

Inkludiert die Fortführung der Prototypen aus der Vorprojektphase zum Ziehen 
von Lernerfahrungen 

4. Hauptprojekt (ca. bis Ende 2022) 

I. Evangelisch-Sein in der Großstadt (Themenfeld: spirituellen Botschaften/Wort 
Gottes) 

II. Gemeinsam sind wir mehr (Themenfeld: Strukturen/Kooperation/Abstimmung) 
III. Sichtbarkeit in der Gesellschaft (Themenfeld: evangelische Kirche im öffentlichen 

Diskurs/lebendige Gemeinde) 

5. Fortführung der Umsetzung und Evaluierung der Wirkung 
6. Projektstruktur, Projektleitung und Rollendefinition 
7. Milestones 
8. Finanzrahmen 

Die Laufzeit bis zur Umsetzung erster Maßnahmen ist bis Ende 2022, die Veröffentlichung des 
Projekt-Abschlussberichtes ist für das Jahr 2023 geplant. Die Superintendentialversammlung übt 
die Projektkontrolle durch den Sup.-Ausschuss aus. Dies schließt eine permanente umfassende 
Berichtskultur ein.  
 
Wir werden teilweise mit professioneller Unterstützung arbeiten, nur so werden wir die 
erwarteten Ergebnisse erzielen können. 
 
Mit diesem Projekt wollen wir uns auch die im Vorprojekt gemachten Erfahrungen den dort 
entstandenen positiven Geist zunutze machen. Wir sind überzeugt, dass sich dieser Aufbruch in 
die Zukunft für die Kirche in Wien lohnen wird. Wir wollen uns von bereits früher gemachten 
Erfahrungen inspirieren lassen, aber auch neue Wege gehen. Wir wollen uns von außen anregen 
lassen, sowohl innerhalb der evangelischen Institutionen als auch mit solchen, die uns ganz neue 
Erfahrungsbereiche - auch wissenschaftliche - eröffnen. Und wir wollen die Pfarrgemeinden 
beständig an unserer Seite haben und sie an unseren Zwischenschritten teilhaben lassen. 
 
 
Für die Projektgruppe 
Thomas Breth, Christian Kikuta, Sabine Koch 
 


